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Erläuteruneen

In den laufenden Wirtschaflsrechnungen werden Einnahmen und Ausgaben ausgewählter privater Haushalte

beobachtet. Diese Statistik geht bis auf das Jahr 1949 anritck. Fitr die Bundesrepublik Deutschland nach dem

Gebietsstand vor dem 3. Oktober 1990 liegen voll vergleichbare Ergebnisse ftIr die drei Haushalsgpen aller-

dings nur filr die Jahre 1964 bis 1985 vor. Im Jahre 1986 crfolgte erneut eine, wenn auch nur geringfilgige,

Anderung in der Abgrerzung der an befragenden }laushalte und einc Anpasnrng an die 'systematik der Ein-

nahmen und Ausgaben der privaten Haushalte', Ausgabe 1983.

In den neuen Bundesländern wurde die Statistik der laufenden Wirtschafrsrcchnungen ab Janr:ar l99l @erlin-

Ost erst ab Juli l99l) eingefilhrt. Filr die zurilckliegenden Jahre wird auf die Statistik des Haushdtsbudgets der

ehemaligen DDR venyiesen, filr die die Ergebnisse im Sutistischen Bundesamt vorliegen und ritckwirkend

veröffentlicht werden.

Vorerst werden die Ergebnisse der laufenden Wirtschaftsrechnungen filr die alten und neuen Bundesländer ge-

trennt nachgewiesen. Die Definitionen der llaushalte sind in beiden Teilen arar weitgehend identisctr" Unter-

schiede ergeben sich jedoch mangsläufig bei den absoluten Einkommensgrenzcn und bei der Tahl der Renten-

bav. Einkommensbezieher.

Gemeiruam ist in den Erhebungen in beiden Teilen, daß die ds Privater Verbrauch.nachgewiesenen Mengen

und Beträge sich auf die lvlarktentnahme der beobachteten Haushalte beziehen. Sie umfassen die Käufe von

Waren und Dierstleistungen ftlr den Eigenverbrauch und filr Ge.scher*e an Dritte sowie unterstellte Käufe, d.h.

die zu Einzelhandelspreisen hwerteten Deputate und den Mietwert der Eigentilmenuohnung. Nicht enthalten

sind Menge und Wert der Sachgeschenke von Dritten und die Sachzugänge aus Eigenbewirtschaftung.

Eine Darstellung der Methoden sowie der Möglichkeiten und Grenzen der laufenden Wirtschaftsrechnungen ist

in'Wirtschaft und Statistik' Heft t/1965 bzrt.611972 enthalten. Zur Statistik des Haushaltsbudges liegt eine

Darstellung im Rahmen der Schriftenreihe 'FORUM DER BLTNDESSTATISTIK", Band 22,vor.'
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In den laufenden Wirtschaftsrechnungen werden Einnahmen und Ausgaben folgender Haushaltstypen
beobachtet:

Haushaltstyp friiheres Bundesgebiet neue Länder und Berlin-Ost

I

2

2-Personenhaushalte von Renmem mit geringem Einkommen

Erfaßt werden überwiegend äItere
Ehepaare, deren Haupteinkommensquelle
Ubertragungen vom Staat @enten und
Pensionen) und Arbeitgeber sind. Diese
Einkommen sollten im Jahr 1995 zwischen
I 700 - 2 500 DM im Monat liegen. Bei
der ersrnaligen Festlegung der Einkom-
mensgrenze 1964 wurde in etwa von den
damaligen Sätzen der Sozialhilfe ausge-
gangen. Diese Sätze werden seitdem ent-
sprechend der Steigerung der Renten und
Sozialhilfesäze fortgeschrieben.

Erfaßt werden überwiegend äItere Ehepaare,
deren Haupteinkommensquelle Renten der
gesetzlichen Rentenversicherung sind. In
der ehemaligen DDR waren mehr als 90 Vo

der Frauen berufsüitig und haben somit
einen eigenen Rentenanspruch, so deß
überwiegend zwei Renten bezogen werden.
Beide Renten zusarrmen sollten 1995
monatlich nicht mehr als 2 500 betragen,
jedoch auch nicht unter 1 700 im Monat
liegen.

4-Personen-Haushalte von Angestellten und Arbeitern mit mittlerem Einkommen

3 4-Personen-Haushalte von Beamten und Angestellten mit höherem Einkommen

Erfaßt werden Ehepaare mit zwei Kindern,
davon mindestens ein Kind unter 15 Jah-
ren. Ein Ehepartner sollte als Ange-
stellte(r) oder Arbeiter(in) tjitig und allei-
nige(D Einkommensbezieher(in) sein.
Das Bruttoeinlommen aus hauptberuflicher
nichtselbstjindiger fubeit dieses Ehe-
parmers sollte 1995 zwischen 3 750 und
5 750 im Monat liegen. Bei der Festlegung
der Einkommensgrenzen wurde I 964 von
einem Wert ausgegangen, der etwa dem
durchschnittlichen Bruttomonatsverdienst
eines männlichen Arbeiters in der Indusrie
und dem eines männlichen Angestellten
entsprach. Diese Einkommensgrenzen
werden seitdem entsprechend der Lohn-
und Gehaltsentwicklung fortgeschrieben.

Erfaßt werden Ehepaare mit zwei Kindern,
davon mindestens ein Kind unter 15 Jah-
ren. Ein Eheparurer sollte als Beamter/in
oder Angestellte(r) tärig und Happtverdie-
ner der Familie sein. Das BruEoeinkom-
men aus hauptberuflicher, nichtselbständi-
gerArbeit dieses Ehepartners sollte 1995
zwischen 6 500 und 8 800 DM im Monat
liegen, Das Einkommen hatte 1964 einen
nominalen Abstand von etwa I 000 DM
zum Einkommen des Typs 2. Diese Ein-
kommensgrenzen werden seitdem entspre-
chend der Lohn- und Gehalsentrvicklung
fortgeschrieben.

Erfaßt werden Ehepaare mit zwei Kin-
dern, davon mindestens ein Kind unter
15 Jalren. Ein Ehepartner sollte als
Angestelle(r) oder Arbeiter(h) tätig
und llaupwerdiener sein. Der andere
Ehepartner kann ebenfalls ein Einkom-
men aus Berufstlitigkeit, im Einzelfall
auch aus laufenden Übertragungen
vom Staat erzielen. Die Eirkommens-
grenzen beziehen sich auf das Bruttoein-
kommen aus unselbständiger Arbeit beider
Ehepartner (bzw. bei der 2. Person auch
aus Arbeitsfördenrng). Es sollte 1995 zl-
sarnmen zwischen 3 050 und 5 000 DM
im Monatliegen.

Erfaßt werden ebenfalls Ehepaare mit zwei
Kindern, davon mindestens ein Kind unter
15 Jahren. Ein Ehepartner sollte als Ange-
stellte(r) oder Beamter/in tlitig und Haupt-
verdiener der Familie sein. Der Ehepartner
darf mitverdienen; es muß sich dabei aber
um Einkommen aus unselbstlindiger Arbeit
handeln. Das Bruuoeinkorrrmen aus un-
selb'stlindiger Arbeit beider Partner zu,
sarnmen sollte 1995 zwischen 5 500 und
7 400 DM im Monat liegen.
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BUECHER. ZEIIUTWEN. ZEITSCHRIFTEN.
VERBRAUÖHSOUETER FÜER BILUNß, UNTERTIALINE, FREI4IT. . . . .
I.hIIERRICHTSLEISTT.hßEN. . . . . . .
DIENSTLEISTIJI{GEN FUER BILDUNB, TJNTERHALTIJI\ß, FREIZEIT. . . . .
PFI..AIUEN. GUEIER FUER DIE OARTENPFLEGE.. .. ..
TIERE. CÜEIER FUER DIE TIERHAL]UI{0...
FRETOE INSTALLATIINIEN MD REPARATUREN AiI GEBRAIJCHSOUEIETNI

FUER BILDIJIü, IJNTERTIALTIJI\ß, FREIZEIT. . . .

47,ß
&1,25
67,03
20.6
81,18
72,0L
30r56
!2,02

2t*

15:lr*!
ß,77
*1,78

L,2 73,2L 1,4
2,! 164,62 3,0
!,7 112,5 2,L
0.5 29,85 0,6
2,1 L2,8 2,3
1;8 1@,18 2,0
0,8 47,97 0,8
o,a 18131 0r3

0ro 5r7o or1

lr8

O'4

o12

SIEUEm{.. 11,q1 x
aEiiRAEoE aJR s@IALvERsIcHEnttt\ß, ARBEITSFGRoERUI\ß........ 156'87 x
PRAETIIEN IJI\D BEITRAEOE FUER PRIVÄTE VERSICHEMAßEN IADpmsinisussmr....;:........ . L!9,?7 x
BEIiR^EBE. 6Et-ospEMA{ UND SilSTIOE UEBERTRAOInBEN 87,51 X

iileinn üo vrazrnsmn vil KREDITEN.. 20,84 x

0r5
0r0
0r5
0r3
0r3
o12

x
x

x
x
x

OUEIER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATINß, DIENSTLEISTIJISEN
DES BEHERBERGUT{0SOEI,,IERBES SüIE OUEIER S(NSTI0ER ART...... 45,!E 2,1

OUETER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTUT\ß...
BEORAEBNISARTIKEL. . .
DIENSTLEIST1JI€EN DES
PruSCHALREISEN. . . . . .
DIENSTLE I STTJI\ßEN DER
DIENSTLEISTIJIßEN MD 5;42

ruSOABEN ($INE PRIVAIER VERBRAUCH)

DARIJNTER3

8,92
5rO8
8,1§l
9r4§
7196

1115,09

30r57
1r 10

69,62
20,51
16,15
17,15

t241,4i2
968,111

tß2rU
L@,Tt

LZe.,37

2r7

0r6
0r0
1r1
0r4
0r3
0r3

x
x

x
x
x

128;10
1194,90

-9-



FRUEHERES BUNDESBEBIET

3 AUS0ABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH JE HAUSHALT LJND MUMIMCH VER1,{ENDL[{0SZ.IECK

S&IIE MCH DAUERHAFTIOKEIT IJI{D hIERT DER GUEIER

1. VIERTELJAHR 1935

ART DER AUSCABEN 1)
I HAUSHALTSTYPI I HAUSHALTSTY?2 I HAUSHALTSTYP3
I
I D'.I I PROZENT I DM I PROZENT I I»J I PROZENT

AUSOABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH. 211g,go

l.l^CH VER!{ENDW0SZ/,IECK

VERZEHR V. SPEISEN U.GETRAENKEN IN IqiITINEN,OASTSTAETTEN U. AE

BEKLEIDUM|, SCHUHE........
OBERBEKLEID$ß
SO!STIgE
SCHUHE..

t{0HNut\ß$,,1

ELEKTRIZITAET IJI\D OAS..,....
HEIZoEL.......
ZENTRALHEIaJI{0, t{ m,Ih|ASSER UNO FERr\ünEm.lE

MI]EBEL, HAUSHALTSGERAEIE U. AE.,FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUT\Jo....
OARIJNIER:

MUEBEL 5).....
B0DENBELAE0E, HE ItrllEXTI LIEN, HAUSüIALTSI.IAE SCHE. . . . . .
HEIZ- IJI\D KMHSERAETE, AI{D. ELEKTR. HAUSHALTSGERAETE........
CESCHIRR U.A. GEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRIJI\ß ...
VERBRATJCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRIJT\ß 8)...,..
TAPETEN, AITISTRICHFARBEN, BAUSToFFE, REP. At{ DER !,l0iNut\ß.....

5r5
7'O
3r0
0r3
3r5

6r8
314
2rl
!12

27,5
23,3

412

3r3
0r3
0r6

248,99
118r89
79r47
50,69

1186,37

31lg,0B

170,67
178,119
71,01
16,:13
4Nl,98

9§1, 16
55,53
26r81
15,75

8l2rO7
657,:lg
154,68

105,86
6,30

40r18

134,93

1;r
0r7
0r3

B'9
lr2
3r7
113
0,7

16,7
5r9
311
0r0
1r9
1r5
1r6
!r7

7216

lt2
0r1
014
2r7
016
0r8
0r3

100 3913,1§t

22rg

16,5

815r88

SSE}rgZ

267,42
3l2rlo
7ß,73
24,%
98,88

3813 11$lr41
31,0 985,19

7 13 208122

5r0 16Lr77
0r3 gr91
1,9 34,92

100 3402,48 100

8ro
8r4
3r3
0r8
214

417
2,7
1r3
or7

6r3

1r0
1r6
1r0
0r9
0r9
0'4

5r8
212
714
1r1
1,1

13r0

20rg

14r4

8r4
8r0
3r3
0r6
2'5

30r5
ß12
5r3

4rL
0r3
0r9

101ß,91

873r:19

?g8rg4
376r45
1681,02
!7,67

189,84

!85r25
185,38
t72,74
67,77

1q85,21
1268,67
2ßrB4

179,!tr
18,n
29r96

461,411

201, 10
57,79
69,9S1
58r 06
lt§t,23
18,73

19,3

12rE

8r5

3r7
1r1
lrl

308

103

65

90

42,92
4r53

10r40
67,03
15r94
30,55
!2r02

2,1 69,86

374,94
66,!ß

199,114
69,22
3Et,S0

8118r68
320r94
16E,25

2,32
100,97
78r65
ßrT7
93,78

10,6 677,64

1r1 6611lSl
0,1 6,72
0,3 19,115
7,7 112,95
0r4 33,11
o,g 4L,97
0r3 1grg1

1 ,8 1,45,0§l

0,3 14,69
0,2 12108
0,5 59,52
0,3 20,51

7

2

6r4
3r0
2r0
1r3

3r7
0r8
0r9
L14
0,7

18
8
3
0
2
I
0
1

I
72!r7O

:ß,81
20091
18r79
18r65
9r!ts

L22,4
47,68
28,72
22,?0
24,23

276,74
100,06
32r97
0,74

15
08
70
72
63

2
E
5
0
0
3
I
o

4
4
3
7

4
1
0
1
1
1
2

38
52
43s
24

0
3
1
o
6

1
1
1
0
0

OUETER FUER DIE GESUIDHEITS- IJI{D KOERPERPFLEGE........

. OESIJI{DHEITSPFLEGE

OUETER FUER VERKEHR
KRAFTFAHREUOE UT\D
KRAFTSTOFFE.
VERBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUOE U{D FAHRRAEDER.........

ERSATAEILE IJID
ANDERE
FREI.OE
FERNSPRECH- so!sTI0E

OUEIER FUER DIE OESIJI\DHEITSPFLEOE..
DIENSTL. V. AERZTEN, KRANKENHAEUSEFII U. Ag. F. D,
GUEIER FUER DIE KOERPERPFLEOE.............
DIENSTLEIST1JIIGEN FUER DIE KI]ERPERPFLEGE 7).

GUETER FUER BILDIJI\ß, IJNTERHALIIJTIO, FREIZEIT. . . . . .
DARIT{TER:

FERNSEH-, RLI{DFUNK- UID PHmIIEERAETE 10)...
FOTTF IJIID KIN$EMETE 1O).....
SPORT- $ID CAIIIPIiIOARTIKEL
BIJECHER, ZEITIJI{OB{, ZEITSCHRIFTEN.
BESUCH VO! THEATER-, KIN(F, SPORTVERAIISTALTTJMEN U. AE. . .
PFLII{ZEN, OUETER FUER DIE OARIENPFLEGE......
TIERE, GUETER FUER DIE TIERHALTIJMI...

GUETER F. PERSIENL. AUSST TTtnß UI{D SINST. ART, REISEN........
DARTJNTER:

UHREN, SCHMUCK 11).........
TASCHEN, KOFFER U. 4E............
DIENSTLEISTT,IIGEN DES BEHERBERGIJIüISGE}IERBES 12 ). . . . . . . . . . . . . .
PAUSCHALREISEN

29r?s
29,64
27 r0l
56052

118,35
29,55
34,14
55r66
27,00

713,76
*15,!12
137 r 09

Lr72
78r61
52r24
:6r08
72,71

41ErE8

,7
,E
,0

143r06

15,6E1
1r31
0,60

ßr40
2,62

20,62
8, ll§l

45r35

7

7
1
0
0
I
0
4

6

0
0
0
2
0
1
0

5,98 0r3
L,82 0r1
8r49
9r119

0,
0,

4
4

9r94
7r8

17,8S1
10,59

2tl
0r3
o12
1r1
o,q

MCH DAUERHAFTIGKEIT IJI\D I{ERT OER GUETER

VERBRAUCHSOUEIER. . . . . . . . .
OEBRAIJCHSOUETER V(I\l MITTLERER LEBENSDAIJER UND/ODER

BEGRENZIEI{'.IERT........

82!r7g 3818

195,18 9,2
167,11 7,9
682,16 32D2
!18,15 1r8

215,50 L0,2

32

13
13
24
t

16

!15,0 L727,85

12,6 736160
14,4 718,69
26,2 1308,68
1,8 101168
9,9 808,87

1371,18 0

6
3
2
s
0

1) DER BEORIFF IGUETER' IN DEN TEXTBEZEICHNIJMIEN FASST IMREN MD DIENSTLEISTIJM)ENI ZUSA}O{EN. - 2) EINSCHL. FERTICGERICHTE.
3) oHNE FERTI6oERICHTE. - 4) EINSCHL. NEBENKoSTEN. - 5) EINSCHL. I.'IATRATZEN. - 5) Z.B. l.lASCH- UND PUTZ{ITIEL. - 7) Z.S, FRISEUR.
8) EINSCHL. ANHAENIEFN, REIFEN, M0T0REN. - 9) FAHRSCHULE, TUEV-6EBUEHREN, GARAGEMIETE, PARKGEBUEHREN, I.IAGENMESCHE. -
10) EINSCHL. A,BEHI]ER IJI\D ERSAiZTEILEN. - 11) EINSCHL. AI\DERER OOLD- IJI\D SILBERSCHMIEOE}.IAREN, OHNE REPARATUREN. - 12) UEBERMCH-
Tutlc IN HoTELS, PENSImEN, FERIENI,{0{N$ßEN, CAI.IPIMPLATZoEBUEHREN.

-t0-

MHR1.hßSII,IITTEL, GETRAENKE, TABAKXAREN. . . .

|{AHRUI\ßSIiITTEL 2l :.........
DAV(Nr

TIERISCHEN URSPRIJMIS 3)......
PF|-AITZLICHEN URSPmnßS 2)... . . .......

GETRAEI{KE.....
TABAKMREN....

4lslr85
564,95

7026,48
68,8€l

:89,16

L^,{0LEBI0E, HßHI.IERTIOE OEBR UCHSOUETER... ..........
l,,l0HNlJtSS- mD 6ARA0EIU,{IEIEN...........
REPARATUREN...
SO{STIOE DIENSTLEISTIJIUIEN. . . . . . . . . . . .



FRUEHERES BUNDESGEBIET

4 AUFI,IEND$ßEN FUER MHRUIIGS!'1ITTEL, OETRAENKE ut{D TABAKI"IAREN

JE HAUSHALT IJND I.{I]MT MCH GUETERARTEN

1. VIERTELJAHR 1S'S5

HAUSHALTSTY? 1 I HAUSHALTSTYP 2 I HAUSHALTSTYP 3

ART DER MCIII{EISIJI\ß I MEI{BE 1) I DI.{ I I{EM}E 1) I D{ I I{ETSE 1) I DI'I

MHRIJI{8${ITTEL, GETRAENKE, TABAKMREN INSGESA}'IT. . . . .

MflRIJI\IßSI.IITIEL 2)...

MHRIJI{GSI.,IITTEL TI ER I SCHEN URSPRTJI{OS. .

FLEISCH, FRISCH, oEFR0REN............

R

AUCH FRISCHER SFECK)...
ISCH...

FLEISCHI,,IAREN

FISCHE IJND -FILETS, FRISCH, TIEFOEFROREN (AUCH LEBEI\D).

FISCHMREN... .... . ..

IJNO

r,rl1cH........ ...

62.tß

14,0:l
1r 11

767ß
1 811

115

I 125
497
2§J7
155

4 319

2 Sß0
6!18
272
109
310

608

9r3

orä

I \74t2ß
113

i
1 113

65

1 013
20

2n2
37

1 !ß7
I 107

118
2L6

s,1
56

t823
!t9| ?27

1 0s2
r22
22t

5 S54

4 009
1 125

%7
60

l7or57

41,06

9,EEl
0,76

L4r7B
0,4a
7,61
4,70
1 r41
L,Q

54,42

37,52
10,76
2rg!

ß8r37

349,06

815 r88

5ff1,92

251,e.

67 r04

11,85
0,31

21,01
0r«l

10,!B
9,58
0,82
2,64

&rß
56 186
15,98
3,44
0,412
5,75

4,82

8,!E

3r50

4r8§)

a7 rg7

21,02
?,@
5,56

L2,21
7,02

34r91

27,76
6r?ß
0r87

8r22

7r&
orß

312,10

6,82

I 01ß,91

673r!E

296r94

503

M,

20,27
0r84

12,05
10,82

0,811
2r@

90r21

60,ß
21,§
2r§
0,E6
5,5E1

0;88
2,95

7,!15

8r47

3r&l

4164

24r37

9,06
4,09
2,8L
6,11
2r30

19,81

L4,20
4,59
L,02

6 165

6,50
0r15

8,06

0rlB

6 194

4 Z0l
971
4E

47
51t6

!ts4

lgrB

7rä

7 12!

10,sts

3r57

7tQ
54r80

24r70
lrs
7,9

L4,ß
6,79

51r76

41,ß
8rS
1 r31

8rS
8,82
0,16

!0r24

0,30

1l8r 18
'3§Js

12,4;2
orß

,VER )

2713

1rt

T
1 !80

llst

376,45

6rfj7

1 3110 3r96
219ß

IGESE..
970
7ß
lo2

2
1

309
325

79

2
1

7rß
or24FRISCH (STUECK)......

BEARBEIIET.

BUTTER (EINSCHL. MILCHHALBFETT Ur\lD BUTTERSCHMALZ)

SPEISEFETTE UND -OELE TIERISCHEN URSPRIJISS.......

MHRIJI\ßSINITTEL PFLAIIZL ICHEN URSPRUNOS. . . .

SPEISEFETTE UND -OELE PFL.ANZLICHEN URSPRUIISS..........

MARoARINE..
ANDERE SPEISEFETTE UND -OELE PF

OBST IJI{D -ERZEUONISSE (OHNE OETMENKE UND MARMELADE).

FRISCHOBST..

CLEIT1ENTINEN.

BAMNEN..
SO{STIGE

SCHALEN-, TRIrcKEN-, TIEFKUEHLOBST IJI{D OBSTKNSERVEN.....

SCHALEN- tnID TRIEKENOBST....
OBSTK$ISEF1/EN.
TIEFGEFRORENES 08ST.........
ANDERES VERARBEITEIES ßST..

IGRTI]FFELN, OEI.,|UESE, I(^RTOFFEL- MD GEI{UESEERZEUONISSE.

1 585

18S
3 100

!83
3 LBz

1 205

16il
4 053

735
7 AA2

178 r 119

5,96

3,97
1,99

31r07

ßrß

8,09
O,2l
0,87
0,95
7 r72
2,27
5rß
t;12

4162

34,73

*-

1 105

54

4r30
216l

:8r60

ßr92

9,99
0,25
1,06
1,09
5, EEI

l,2l
8,52
7rü
6r58

312
3,08
0,!ts
0,08

62,78

8rß
7,79

z3n
406

605

l-,4ß
L,37
8,09
2,6

10,17
2,*5

4
3

81
eEl

3 500

O,Q
o,t2

65,881

6r96
7,Tl

37

04
18
37
04

2
2
0
0

KARTOFFELN, FRISCH..
I(^RTOFFELERzE UGNISSE

5 806 6,71
. 2rß

ORAI{M. - 2) EINSCHL. FERTIGBERICHTE1) SO{EIT IN DER VORSPALTE NICHT ANDERS AIIOESEBEN IN

- ll -

524 5 :rts

tlllRsT LIND IIURSIXAREN.
ScHiurcn, sPEcK, RAUcH-, IGISERFLEIScH.
hIURSTKO{SEFYEN
FLEISCHKONSERlßN
ANDERE FLEISCHERZEUONISSE. . .



FRUEHERES BUI{DESOEBIET

4 AUFI,{EI\DUMEN FUER MHRUT{GSIIITTEL, GETRAENKE mD TABAT(MREN

JE HAUS}IALT III{D I.,IO{AT MCH GUETERARTEN

1. VIERTELJAHR 1S

I
I'

HAUSHALTSTYP 1 I HruSHALTSTYP 2 I HAUSTIALTSTYP 3
ART OER MCH}.IEISIJI\ß

I MElu)E 1) I OM I MEIIGE 1) I Dil I MEME 1) I DII.I

BLtll,lENKOtlL.
t/'lEISSK0HL..
solsT. KtlHL

HUELSENFRUECHIE. .
SPEISEI{OEHREN MD
sNsT. GEilUESE...,

rqRoTtEN. . . . . . . . . . . . .

TIEFoEFRoRENES GEt'flJESE, GB{UESEK(NSERVEN u. AE. . . . .., . . .

AI{DERE CEI{JESEERAUONISSE ( I]HNE OEI.IJESESAEFTE ). . . . .. . .

BROT- MD ATIDERE BACI(MREN

BROT- IJI{D BACKMREN AI,S BROTTEIO....

2s!
1S

167

8S5
72r

Tt7
t7

t67

. 16,01

361 1,00
207 0,31

. 1,66l1l8 0,88

. 3,92
llsE 1,66
3% !,07

. 1r'40674 l,16
24 0,13715 1,09
. L,73

ßtSB

0r8.2
or?3
lr74
1,00
5r1o
2r$J
2r§
3r58
1,48
0,0s
2r00
2r2l

13r75

4r§
9r37

0,39

90r75

59r118

32r72
ß,25
0,50

19r00

!2r27

ßr04
2rß
1.32

LSrTl
lg,l2
7r52
l,7l
1,98
2r§

!Br80

LrLT
1 r79lril
5,66
7,34
2,30
0,30
0,4L

18,30

37rSl

2rß
!8,115

L23r73

84,98

2L.04
19r26
8,!E

11,05
3,84

19,78
1r&l

2L,78
0,(E
2r5l

11r69
5'0,6
itsr 11

342
17q

2t9

159
814

902
34

627

1

BROT (EINSCHL. KMECKEBROT)..
KLEITIOEBAECK AUS BROTTEIO. .
SNST. BACKMREN ruS BROTIEIG..

FEINE BACI(MREN (FRISCH tÄID TIEFOEFROREN).

DAUERBACI(I"l^REN

ZUCKER, SUES$.IAREN, l{ m{EllDE..

ZlJCKER ruEBEN-

IIUERE, OELEE , I]BSTKRAUT'STRICH.:......

SAETJGLII{OS- IJI\D
FERTI@ERICHIE.

9r 18

3rl2
6r06

0r34

5.2r27

!§r07

2.,81 12ß12,06 .2 
SEE!

8
2

O-tP

11r34

5r86

22r27

2,03
0 136
9,30

7 206

4r08
1 r95

§7

IM,
5113

1 6El:l

9r09

18r 13

0r 05
15r@

71,01

42rgt

4r6
L3r2!
O'&
2,2L
3,Ll

17,59
1,15

I

nr2O

6r5il
13,&l
5r78
2;28

16r&l

12rfB
or20
3r2O

Sr88

6
I 762

834
tv.
3118

1 079 1 141

E

1;88
2r4l
0,28

17r08

1,27
0,Gl
1,00
L,87
0,65
1 r 1l!l
0r!15
9'l?

26!t
1158

40s
NE

llst

nl
0r3

I

2L6 270
507

llEts
607

5qe

2t3
o12

1lF

I

1

SPIRITUOSEN (LITER).......
arEH-tiiEirll. ::. :: : : : : : :
TRAUBEN- IJI\D FRTJCHIUEINE (
TRAIJBENSCMIJI.!{EINE ( LIIER }

LITER)

'4

2
0

0
7
I

I 012
!E

Ot2

56
0

220
Ot2

ß25

4lgr98

0r 10
!I3,96
15,91

080sLAß

0r5
12,g
312
0r8

;
I

96
0

. 1lElr76

or4 6,1[l
l1,g 23,76
1r8 g16g
0rB 4,90

. 24r§
ZIOARETTEN (SIUECK)
ZIOARREN (STUECK)..
ZI6ARILLoS, STIJI'IPEN

VEREHR VIN SPEISEN
STAETTEN U. IE....

U. OETRAENKEN IN IqNTINEN, OAST-

VERZEHR VIN SFEISEN IN I(AI{TINEN (A[€AHL).......
VERZEHR VIN SPEISEN IN OASTSTAETIEN
VERZEHR V(N GETRAENKEN IN IqNTINEN, OASTSTAETIEN U. AE......

0

1l §o{EIT IN DER VoRSPALTE NIqt{I AIIIDERS AISEGEBEN IN ORA},ti. - 2) St},lEIT NICHT IM OASTST ETIEN- mD KATTTINEITVEREHR ENTMLTEN. -3) OTINE KRAEUIER-, PFEFFEM4I]UTEE U.AE.

- t2-

53;14

2

0r110

108,!E

70rEg

73116

14r61

58r52

2r*l
(ßr34

34rLB

0,98
0,27
2rla
1,37
8,96
4,18
2rß
4r95
1,82
0,18
3,00
3r311

17r58

5r84
lL,T3

ßrß
31,86
0,47

1

2rß
1,61

2,82
14r 7B
9r65
2rß
2.rß

1r!ts
2t%

,90
,15
,44
,56
,:ß

0,6E1
L9,72

1,68
42,6t

oETRAENKE 2)............
ALKI]HOLFREIE GETRAENKE. .. ..

hEEEMEHL....
nEtrs..........
AITIDERE 0ETREIDEERZEUGNISSE. . .
IEIq{AREN...
mJESLI, CoRnFUKES....
OE}IIJERE...
SPEISESALZ....
ESSIO (OTINE ESSIOESSEIE) (LIIER)........
SO{ST. MEHM{ITIEL MD SFEISEZUTAIEN.

FE,Iq!I§4EETE, FRIJCHTSAFTKOEEMRATE, 6E-
mJESES EFTE U.AE..........

TAFEI.I{AESSER. .
KffFEINHALTIOE LIIIIMDEN. ... .
AI'IIERE LIITIIMDEN IIID ERFRISCHUNESOETruNKE
KAFFEEI.{ITIEL tnD IEEAEHNLICHE ERZEUS{ISSE
tqFFEE........
IEE 3)........

1
6

til

4rß

L8E,02

96rs

27,LL
24,8
7.72
9,29
8,60

19,73
2,67

66r37

10r05
27,ß
2L,62
7,47

L7,67

L3r7O
0,!B
3,66

18S,84



NEUE LAENDER UND BERLIN - OST

6 BUDGETS JE HAUSHALT UND MONAT

1. VIERTELJAHR 1S8E

I IIAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTYPS

ART DER EIIUIAHMEN UI\D AUSOABEN

ERFASSTE HAUSHAL'IE (A[{ZAHL,

2!6 3s 364

DM IPROUNTI DT{ IPREENTI DITI IPRUENT

I
I'
I

BRUTTOEINKO{MEN AUS IJNSELBSTAEI\DIOER ARBEIT. . . . .. . .

EINKO&1EN DER BEZJ6SPERSO!. . .
DARIJNTER:

IJNREGELI.IAESSIOE ZAHLIJI{GEN 1
VERlrl0EGENSt,lIRKSAi'IE LEISTUM DES ARBEITGEBERS........

EINKT]IT.IEN DER UEBRIOEN HAUSHALTSI,IITOLIEDER .....
BRUTTOE INKI]!f{EN AUS SELESTAENDIOER TAET IOKE IT 2 )

EINMHMEN AUS VERII1OEGEN 3)

EINMH}1EN AUS UEBERTRAGUI{GEN IJI{D IJNIERVERI.4IETUTS

LAUFEME UEBERTRAOIJIU}EN VO'I STMT 4 ).. . . . . . . . .. .
DARIJNTER:

RENTEN DER OESETZLICHEN RENTEN- UND UNFALLVERSICHER$ß....

SON§TIOE LAUFENDE UEBERTRAGTJI\ßEN 5), IJNTERI.IIETE

ABZUEOLICH!
EINKII|IMEN- tnID VEM.,IOEOENSTEUERN. . . . . . . .
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERNß, ARBEITSFOERDERIJT\ß..

HAUSIIALTSIUETTI]E INKI},4I,IEN. .

1l5,58

!§r22
%01,73

25ß12€

2ß6r74
95,9!l

8rß
30r17

9rß
L!,n

2786,54

171,47

ßl4ro7

6.4r77

15r 05

ß78r84

20t4,92

275rß

9'71

+388r116

+z3ro7

+3Nr77

+24r6L

1r6

5ro

9!1,4

9ro
88,5
3r4

0r3

1r1

0r3
0r4

N22r@

3100,50

46,34
9r64

922,19

44r 05

119r97

786r81

609,74

ßrß
303 r 19

30r35

t26r7L

52,79
53r04

8l12

82rB

0r9
ot2

18,6

0r9

214

15r5

1213

0r5
6rl

6E22r8'4

37§trJ,72

116,86
12,ß

2724,t2

4trlr41

103r:E

347r95

2t2,18

7 r72
lr7 176

38r 15

§J7,92.

37r05
!Er&l

9!lr0

54r 1

0r7
0tZ

!8,8
016

1r5

5r0

3r0

0r1
2r5

0r5

114

0r6
0r6

0r6

216

1r1
1r1

100 11953,52

612

!13r8 §79r02

185,78

70r25

100

7512

10r3

41064,80

?€87r31

525r52

ulr74
24,8
24,13
7rß
4r30
4.22

242,82
77,8
20,§
W,24

+577,97

+g20rg7

+328r50

-€71,57

.T, - 2) Z,B,

100 70!7,68 100

t7
!ts

313
761

6
15

7813

100

T3rO

+!4rl
+22.7

+gr 1

-16r7

8Et5,79
1157,13

6024164

:lE6rEl

164,82

5381,1t8

3738r76

+934r,$ä

+1025r61

ß70,82

-651 r98

100

69,5

7312

3
4

11
15

71,6

I
§

ZJZUEOLICH:
SI]NSTIGE EITUTIAHMEN 7)......
DARIJNTER:

VEfuIOEOENSUEBERTRAOIJIIGEN
0 RthlTER!

VOM STAAT 4)
VO{ PRIVATEN HAUSHAL'

AUSGABEFAEHIGE EINKI}.,IMEN IJND EINMHI.IEN.

AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.

UEBRIOE AUSGABEN 9)..

4r24
10r80

31,49
28,&l

73,3L
91,51

ZINSEN. ....
STEUEß! (I]HNE EINKOMMEN- UIID VEilOEOENSTEUERN)..

DAR. KRAFTFAHRZEUOSTEUER. . .
FREIIIILLIGE BEITRAEoE aJR GESETZLICHEN KRANKENVERSICHERUI\ß. . .
FRE,,ULLIOE BEITRAEOE ZUR GESETzLICHEN RENTEWERSICHERUI\ß 10)
PRAEHIEN FUER PRIVAIE KRANKEN- U. ZUSAETZL. PFLEGEVERSICHERUNO
PRAE!,IIEN FUER KRAFTFAHRZE UGVERSICHERINIG 11 ) . . . . . . . . . . . . . . . . . .
PRAEI.IIEN FUER SO{STIOE SCHADEN- UND UNFALLVERSICHERUT{o. . . . .. .
BEITR EGE AN 0RGANIS TI$IEN 0HNE EftIIERBSZI{ECK................
GELDSFENDEN. UEBERTRAGIJI{OEN AI! AAIDERE PRIVATE HAUSHALTE IJI\ID

SOISTIGE AUSOABEN L21,....

!2rß
11,ffi
0,58
0,85
0,05

116,15
31, 15
7'§

96r78

7@126

101rS
31,419
30r62
18,09
3,47

!7,Tl
2gg,53
78146
32r94

134,53

1r9
0rB
0r6
0r3
0r1
0r3
514
115
0r6

2r5

12r9

1r1
0r6
0r6
012
0r1
0r1
6r0
1r9
0,6

2'4

or4
0r5
0r4
0ro
0,0
0r0
4r3
712
0'3

3r5

VERAEIUERTJI{O (+/-) DER VERMOEOENS- IJND FIMIEKMITEN 13).......
BILDTJI{O (+) BAI. VERI,IINDERUNG (-) VIhI SACHVEM'{OEOEN.

BILDTJI{O (+) BA{. VETFIINDERUNO (-) VOII OELDVERI{I]EOEN.

KREDITRUECIC HLIJT\ß (+ ) Bal. KREDITAUFMHI'IE (-)..............

+14rS

+0rg

+12r7

+0,9

+17,4

+19r 1

+10r8

-l2re

IM HAUStIALT

,TSBIJCHFUEHRIJIS,

FUER OAERTEI!. .
KREDITAUFMHME,

PENSI
- s) orfiE

-13-

- 72t IEL-

EIIWALIOE IJI{D IJNREGELMAESSIGE UEBERTRAGIJTIOEN 6).....
DARIJNTER!

VI]M STMT...
VI]N PRIVATEN HAUSHALTEN...



NEUE LAEI{DER MID BERLIN - OST

6 EIIWAHMEN IJI{D AUSOABEN JE HAUSHALT IJI{D i{IMT

1. VIERTELJAHR 1SS

ART DER i.IACHI.IEISIJI{0
I HAUSHALTSTYPl I HAUSTIALTSTYP2 I HAUSHALTSTYP3I
I DI.I I PROZENT I DM I PROZENT I DI{ I PROZENT

EIIU{AHHEN

DARTJN]ER!

EINKO!,IEN
EIIÜ{AHIIIEN
EITWAHMEN
EIt{ l fü,rEN
EIIIü{ÄHMEN

AUS
AUS
AUS
AUS !.IAREN.

115,68
176,88

2577,68
ßr2
30r03

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

4066,74
202,L9
EEIS,4E
195,97
4ErE8

AUSOABEN FUER DEN PRIVAIEN VERBRAIJCH....

DAVIN!

MHRIJT\ES!,IITTEL, GETRAENKE, TABArc{AREN. . . . . . .

BE(LEIDLIS, SCHUHE........,

2014,92 100 m7 ßt 100 373ß,78 1OO

472,16 ßr4 77Lrß ßro wrz, ßrl

106,58
60,79

5r3
3,0
l17
1r9
214
113
l14
417

1r9

1,
2,
0,
0,
0,
0,

0,
0,

!41,72
32r31
38,58
ßr52
77,54
44,21
56r!F

159,52

114,95

206,66

5r80

ßr4O

4r8
3r1
113
1r6
2t6
115
1r9
5r4

3'9

l47rA
98r4El
4t;e2
1l€,34
82r27
62,27
62,S0

162r05

1681,71

286,1ß

44;a
20r03
55,38

2,L2

38, l5
34r73

ao
2,6
1r1
1r3
212
t14
lr7
€r3

4'6

7r7

3:r;s4
37rn
ßrLA
26rß
n,4l
sl,sl
37r85

ßrß
42.82

0r5.2
0r76
3,06

18r01

10r30
17,23

Lr8,2

119,95 6,0

6§6,42

420,8
1115,84

7,0

3
1
0
0
2
6

5
I

24,68
47,53
13r02
17,26
10rm
32,42

018
1r5
014
0r6
0r4

37,79
73,59
76,12
21r47
111r68

1r0
2ro
0r4
0,6.
o14
l12

0r5
1r5

0r1

512
ltZ
lr6
lr0
0r8

IDut\ß...
tnID

1rl
0r5
1r5

0r0

scHrnE..:.....
FREIOIE AENDERIIMEI\I UITID REPARAruREN AiI BEKLEIDI.hß $ID

scHtHEN, IITIEIEI! FIIER BEKI.EIOIÄß tnD SCHLHE.........

t{OHNt I\ßS.IIETEN. . .

16
4ß

,111
,81

0r1

ßrL

lr27

671156 2216 7ßrg2 19,11

2O,g 497,15 16,8 534.677r2 L74rA 5,9 191;65
14,3
5r1

1r5
2r5

105r74
Qt%
53,69

3r6
1r1

195,90
l,r'/,,8
59r42

MOEBEL, HAUSTIAL
HALTSFUEHRIJIIG.

TSOERAETE I,JND AI{DERE GUEIER FUER DIE HAUS-
1991119 9r9 306r$1 10,3 43!4157 1116

MUEBEL......,.
BODENBEI-AEOE, HEIIITE(TILIEN, IIAU$IALTS}IAESCHE... . ... . . ,..
HEIZ- U. KMHOERAETE, ATIIDERE ELE(TRISCHE HAUSHALTSGERAETE.
OESCHIRR IÄID AI{DERE GEBRAIJCHSOIJE]ER FUER DIE IIAUST{ALTS-

ß,27
16,72

1rg

1r6
0r8

37,T1
27,2ß

1r8

1r3
0r9

or4

1r3

31r09
ß.70
:8,13

8rß
ßr32

o12

115

0r3

lr5
11 r34

54r34

-14-

6558,25
2ß,43
ß0,77
ß2r44
98r39

-oELE......

u.4E........

IJI\D GEIUIUESEERZEUGNISSE. . . .

OETRAENKEN IN IGNTINEN, GAST-

FUER DIE
FUER DIE

BAUSTOFFE, FRET,IDE REPARATUREN A'tI



NEIJE LAENDER IJI{D BERLIN - OST

6 EINMHI'IEN IJND AUSGABEN JE HAUSHALT UND MIIIAT

1. VIERTELJAHR 19§15

ART DER MCHhIEISIJIB
I HAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTYP3
I
i or'l I pRozENT I Df,t I PRrzENT I Dll r PRIzENT

VERBRAUCHSOUETER FUER DIE OE$NDHEITSPFLEOE. . .. . .
OEBRAUCHSOUETER FUER DIE OESI,JI\DHEITSPFLEGE......
DIENSTLEISTUMEN VO{ AERZTEN IJI\D AI{DEREN MEDIZINISCHEN

FACHKRAEFTEN, FREII,IDE REPARATUREN AN OEBRAUCHSOUETERN
FUER DIE GESIJI\DHEITSPFLEOE......

DIENSTLE I STIJIU}EN DER KRANIKENHAEUSER, SAMTORIEN, PFLEOE-
HE[{E U. 4E.........

VERBRAUCHSBUEIER FUER DIE KOERPERPFLEOE.
SEBRAIJCHSGUETER FUER DIE KI]ERPERPFLEOE.
DIENSTLEIST1JIIGEN FUER DIE KOERFERFLEOE, FRE}OE REPARA-

TUREN AN GEBRAUCHSBUE]ERN FUER DIE KI]ERPERPFLEOE.........

OUETER FUER DIE GESUT\DHEITS- UND KOERPERPFLEOE..

KRAF'IFAHRZEUOE tAD FAHRRAEDER
6EBRAUCHS€UETER FUER KRAFIFAHRZEUGE IAD FAHRRAEDER........
KRAFTSTOFFE.
VERBRAUCHSGUEIER FUER KRAFTFAHRZEUBE UI{D FAHRRAEDER.. . . . ..
FREMDE REPARAIUREN AN KRAFIFAHRZEUOEN tJt\ID FAHRRAEDERN,

ANDERE DIENSTLE ISTIJIIGEN FUER KRAFTFAHRZEUGE IJ[{D FAHR-
RAEDER....

FREI,IDE VERKEHRSLE I ST1JISEN
I\IACHRICHTEMJEBE T!,IITTLI,JI\ß.

(OHNE PAUSCHALREISEN)..

PENSIINSI(ASSEN
BEITRAEGE, OELDSPENDEN IJ[\D StnlSTIGE
TILOIJI{G I,JI\ID VERZINSII\T' Vü! KREDIIEN.

743123 7r1 97110 3r3 135r!E 3r5

15,42
6r32

18r!6
7rß36r!E

71,37
5
2

0
0

5
2

0
0

8
6

I
0

37r86

4176
20,8e
2'5B

nraT

I 18 136
6,54

34,87
1 ,00

63,34
22r90
47,6\

13r76

0r27
38;49
2'll4

20,41

1mr37

!72,12
19,88

0r7

16,5

37,12

2rß
113,68
4;s5

21 176

Tt6,Bq

:84r641

20r7

1'9

012
1,0
0r1

1r5

0r5

0r0
1r3
0r1

0r8

0r1
lt2
0r1

ot7

GUETER FUER VERKEHR MD MCHRICHTENUEBEM,4ITTLTJI\ß 284161 74rl

5r9
0r3
L17
0r0

216
1r1
214

8r4

6r8
or7
arl
0r1

3
0
1

,2
,8
,8

2
1
5
4
b
I

I
2
1
0
2
1

4
I
0
3
0
s

1
0
2
0
0
1

x
x

x
x
x

3EEr00
?70,§
326r88
72,19

27g,63

721;27
1,8€

10rE
0'6
3r9
0rl

3r1
1r0
1r5

ll12

21-,84
11t6r64

1 rg0

116,39
38r76
57r58

1ro
0r3

0r1

2tG

0r6
0r0
0r8
0r6
o12
012

GUEIER FUER BILDIJM), IJNTERHALruNO, FREIZEIT...... 15€,*I

GUETER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTIJI\D, DIENSTLEISIIII{GEN
DES BEHERBER(iUTS0EI^IERBES S0{IE GUETER SUNSTI0ER 4RT......

GUETER FUER DIE PERSOENLICfiE AUSSTATTUI{O
BEORAEBNISARTIKEL. . . . . . . .
DIENSTLE I STIJM)EN DE S BEHERBERST hßSOEI,{ERBE S
PAUSCHALREISEN
DIENSTLEISTUMEN DER KfiEDITINSTITUTE MD VERSICHERIJIGEN. . .
DIENSTLEISIUNGEN IJI\D FREMDE REPARATUREN SII{STIGER ART.....

AUSOABEN ((]H{E PRIVATER VERBRAUCH)

DARIJNTERs

SIEUERN. . ....
BEITRAEOE ZUR
PRAEMIEN IJI\D BEITRAEOE FUER

94,97
24,41
54r8El

342,30

lr7
012

0r1

2r9 81155 2r7 96108

0,5 17,74 0,6 22,5
0.1 1,69 0,1 0,Q
0;4 !ts,52 1,1 31,t15
1.5 1t,62 0,A ß,30
0:3 ll,iF 0,4 8,97
o;1 5,60 0,2 9,08

x §7rax !t76,44

x :85,91x 112,80x 1109,94

1115 41gr0g

1rE ßr!2
2,6 79161
1,4 56,72
0,5 16,!B
2,4 97,44
1,8 70158
1,0 !F,75
0,3 11,8€l

0r1 3160

1lilr94
75,03
42r72
13,59
70,77
54r1lg
30rß
9,53

2'56

FEm{SEHEMPFAMS-, RLI{DFUNKEMPFAIIGS-, PHttr!(F, FoTO- mDkruooemsre......... ß
AOENC EESRAUCHSOUETER F. BILDIJT{o, IJNTERHALTIJNO, FREIEIT. 15

venamuÖnmuereR FÜER EILDut{o, UNTERMLTUI{o, FnEIZEIT..... 6
UT{IERRICHTSLEISTUNßEN....... O

öier.tsrlsrsruucEN FUER BILDUI€, UNTERHALTIJI{o, FREIaIT..... 37
PTUAruZru. OUETER FUER DIE GARTENPFLEGE........ !ß
TIERE. OÜEIER FUER DIE TIERHALNNß... 4
FREJ.OE INSTALUTIü\EN IJI\D REPARATUREN AN GEBRAUCHSOUETERN

FUER BILDIJNS, IJNTERHALTTJM), FREIZEIT...... 2

L4
15
02
89
13
47
sl
31

80

E€rß

71,02
1,58
8r02

29,ß
6,21
2rQ

!2,ß
t72,05

lß,20
86,15
42,72

x
x

x
x
x

-t5-



NEUE LAENDER U{D BERLIN - OST

7 AUSGABEN FUER DEN PRMTEN VERBRAUCH JE HAUStIALT UND M&{AT l\,lACH VERI.IEI\IDUIIGSZ.IECK

SII^IIE MCH DAUERHAFTIGKEIT UND I.IERT DER GUETER

1. VIERTELJAHR 1SS5

ART DER AUSOABEN 1)
I HAUSHALTSTIPl I HAUSHALTSTYP2 I HAUSTIALTSTYP3I
I DM I PROZENT I DM I PROZENT I DH I PROUNT

AUSOABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.

NAHRIJIIGSI1 I TTEL, GETRAENKE, TABAKI.IAREN. .

MHRIJI{OS},IITTEL 2 ). . .
DAVO!!

i.{OEBEL, HAUSHAL
DARIJNTER:

,TSOERAETE U. AE. FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUI{G

I{I]EBEL 5
HEIMIEXTILIEN, HAIJSHAL

ELEKTR.
IRR U.A.

FUER
hOHNIJNOBAUSTOFFE, REP.

2074,92 100 ?s87,37

MCH VERlllENDl.Jt\B SZIIEC K

100 3738,76 100

IIERTSCHEN URSPRTJT{BS 3)...........
-,PFUNZLICHEN URSPRLIr{GS 2)..,...,,
GEIRAENrc.....
TÄBAKMREN....
VERUHR V. SPEISEN U. GETRAENKEN IN IGNTINEN,GASTSTAETTEN U.AE

8;s
4r!
0r5

472,L6

340r38

161, !12
179,06

8El r 50

199,49

31r09
4lsl,70

23,q

16, g

8rO

777,8

497r36

226,15
272,22

86,5r22

53E1,115

mra
297,76
13St,03
23,02

169r71

2ß,ß
7ßr44
79,23
57)78

ßrl
14rg

6r3

ßt0
15rg

7tB
9'2
4r4
0r9
3r9

731r4g
28,@

114,95

22,6
16,8
5r9

312
o12
213

ßrL
20,9
712

4t0
0t2
2r8

566,112
420,§
1115,84

79r92
4,68

56,!l:l

48§1,37
772,12
727,27

1,8§l
69r59

14,1
5,9
7r7
0r0
LtZ
1r8
1,1
2r4

4,37
18 r 3€t
42,72
12rß
30,29
gr53

;43
,85 1;s

7rS
3rl
0r6
415

7'7
4r0
2tL
1r5

19,4
14r3
5r1

3r0
0r1
1r9

11,6

512
1'2
1r6
1r0
0r8
1r5

3r6
017
0rg
1r3
Ot7

20,7
10r6
3r9
0r1
2'2
1r5
1r0
1r5

lL12

1r1
0r1
0r5

19r 1
L5r2

I
s

2
1

419 r 09

4l,n
3r8El

18,06
58r72
20168
38r76
11rGl

96,08

10r90
10,51
31,35
23ßo

llEt,60
684,27
716,43
567r38
77,6

424,ß

s5
29
43
17

10
37

119
70
31
18

0
5
0
5

7
3
2
1

I{OHNIJI{GSI.,IIETEN, ENER€IE (OHNE KRAFTSTOFFE)....
L,Q!ryUI\IGSFIIETEN (AUCH tlIE'lllERT D. EIGENTUEMERhI0ffi{UNG U. AE. ) q )
E\ERorE....
DARUNTER:

ELEKTRIZITAET UND OAS.
HEIZOEL..
ZENTRALHEIZUTIG, l.lAR,[{ASSER LJt\lD FERNI,{AER}IE. .

5'0
3r5
116
0r9

,L
,4
,L
,2
,5

1
1
0
2
7
2

206,66
LOz,57
69,42
44,68

871 r56
497,15
774,42

95,24
6,90

6tJ,4

306,93

L06r74
32'26
53,69
37,77
27,28
43,40

45',25
24r4L
54,881

342r30

39,57

81 r55

7rß

72e,32
534,67
191r 65

111r 26
?'71

70,05

434,67

13
27
72
32

39
29
16
25

5
I
5
I
3

2
1
1
0
1

7
2
2
1
1

0

2
0
1
0

9r9

1,9

8t4

1r3

219

9,9
ot2
0r4
1r6

10r3

3r6
1r1
1rg
1r3
0rg
1r5

1g5rg0
44,8
5,9r42
38,15
30,73
54,34

135,3S'
25,79
33r61
ß,23
27 'te

774,64

97, 10
2L,74
L4,04
40,93
20r4l

394r64
146,64

1,90
83,25
54,97
36,75
57,58

16,5
5r8
4r7
0'1
2t3
1r5
0rg
1r8

Ilri
1r3
0r1
0r6
714
014
1r0
0r3

2t7

OUETER FUER DIE GESTJI{DHEITS- UND KOERPERPF
OUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE.......
DIENSTL. V. AERZTEN, KRANKENHAEUSERN U. AE. F
OUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE........,..
DIENSTLEISTIJNGEN FUER DIE KOERPERPFLEOE

'LEoE......
,. 

D. GESIJNDHEITSPFLEOE

7).

REISEN

743,23
47,73
ar?l
23,42
29,47

3r3
0t7
0r5
l14
0'7

0t2
0r3
1r1
014

GUETER FUER VERKEHR I,IND MCHRICHTENIJEBEM,IITTLTJNG. . .
KRAFTFAHRZEUGE I,JI\ID FAHRRAEDER
KRAFTSTOFFE...
VERBRAUCHSGIJETER FUER KRAFIFAHRZEUGE IJI{D FAHRRAEDER
REPARATUREN, ERSATZTEILE IJI\ID ZUBEHOER 8 ). . . . . .
A!gERE DIENSTLEISTUTIOEN FUER KRAFTFAHRZEUOE U. FAHRRAEDER 9 ),
IEEMDE VERKEHRSLEISTUT{oEN ( oHNE PAUSCHALREISEN).

gUETEE EUER BILDIJNG, UNTERHALTUNG, FREIZEIT,.
DARIJNTER:

FERNSEH-, RLI{DFUNK- ut\rD PH0{oGERAETE 10)...
FOTO- I,JI{D KINO§ERAETE 1O)......
SPORT- MD CNPIMARTIKEL
BUECHER, ZEITUMiEN, AITSCHRIFTEN.
EESUC! VO! THEATER-, KINo-, SP0RTVERANSTALTUMEN U.AE.......
PFLAI\IZEN, oUETER FUER DIE OARTEMFLEGE. . ... .
TIERE, oUETER FUER DIE TIERHALruN8..

gUETEB F. PERS0ENL. AUSSTATT1JNG IJND SOIST. ART,
DARUNTER!

UHREN, SCHMUCK 11).........
TASCHEN, KoFFER U. AE......
DI ENSTLE I ST1JI{0EN DE S BEHERBE RGUNOSOE!'IERBE S 12 )
PAUSCHALREISEN

n4,67
1 18,35
34,87

1 ,00
24r32
35,56
22,90
47,67

169,83

26,AL
2,33
1,SE

40,02
3r73

33r*l
4,31

59r23

6,77
41 10
8,02

29r99

23
52
V

o
33
11

1r5
0rG
1r0
0r3

216

0r3
0r3
0r8
0r6

VERBRAUCHSGUETER............
GEBRAUCHSGUETER VO{ MITTLERER LEBENSDAUER IJI\D/ODER

STIJrcEN.

MCH DAUERHAFTIOKEIT IJI\ID I{ERT DER GUETER

Sgrz

13r 0
72,0
22,3

L17
11,8

789,65

ß2r25
242,+3
449,27

34,11§I
nBr82

7225135 4113

4§175 14,7
39§1,04 13,4626,76 !7,7
60,18t 2,0320,98 10,8

37,2

lQ,1

I qERIEqBIFF TGUETERI IN DEN TEXTBEZEICHNTJNGEN FASST. 'l,.lAREN ut{D DIENSTLEISTUNoEN' zus MMEN. - 2) EINSCHL. FERTISGERICHTE.3) oHNE FERTIGGERICHTE. - 1) EINSCHL. NEBENKoSTEN. I5) EINSCHL. MAiRAizEN.---6j2.al-MSL"H--r.nro-puiäiiml. : ii-Z.ä.-Fni§eun.8) EINSCHL. ANH^EN0EFN, REIIEN, lqIgEEN. - s) FAHRSCHüLE; IqEv+EBüenHerl öauoäwiEir,'FÄHreeauEhHi[, HAoEru,,tAEscnE.--
l0)_EINSCHL. ZUBEHoER trro r64iz-iEIt-etl. - tii elusctrl. ÄrroenEn oolo- ulrj'si'LbERSCHr.tiäDEM'CEN-,--onrrrE'arFlnaiüfeiiril-:"Iä) ueasRNAcH-
T1JIIB IN HOTELS, PENSIOUEN, FERIEMOHNUMEN, CAMPINGPLATZGEBUEHREN.

- 16-



NEUE LAENDER UND BERLIN - OST

8 AUFI,IENDUrcEN FUER MHRUMSMITTEL, GETRAENKE UND TABAKI"IAREN

JE HAUSHALT UND MONAT MCH OUETERARTEN

1. VIERTELJAHR 1SS5

I HAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTYP3

ART DER MCHl,,lEISlJt{0
MENGE 1) I DI,( I MENGE 1) I DM I MENGE 1) I DM

IIAHRUNGSI"IITTEL, GETRAENKE, TABAKI'IAREN INSGESA!'I7

MHRUI\GS}.4ITTEL 2).....,,.

MHRUIIGS!4ITTEL TIERISCHEN URSPRUNGS....

FLEISCH, FRISCH, GEFROREN.......

SCHER

OEFLUEGEL.. ...
HACKFLEISCH. ..
ITWEREIEN U.A.
SONSTIGES FLEI

FISCHE UND -FILETS, FRISCH, TIEFGEFROREN (AUCH LEBENO)

FISCHI,.IAREN..

1
1

2

1
I1

613
31

947
25

106
673
601
261

70r

133
750
2ß
152
419

530

472,76

340,38

161 ,32

37 r70

5,&l
0,50

14,65
0,29
8,22

771,83

497,!16

225,L5

ß,74
6r 0E

3;3s

84r01

8A5,22

53:1 r45

238,n

5
2
2

47

5
0

20
0
6
I
2
4

0,14
20r 18

0, 13
6r67
8r00
2r20

513
8

561
10

076
061
1ß1
35s

200

054
sza
304
L25
7S1

25t

25

26
t7
57
16
81n
01
01

'r40

,50
,32

58,42
14,61

434
s

2 427
13

103
067
42ß
474

7 386

5 1:ß
973
:t83
119
79S

2SL

88r 15

61,58
15,40
2,74
0,91
7,57

52,70

35r65
L0,77
1,86
1 ,033,6
6,32

10,87

5,31

5,56

27,63

7,87
3,03
!,82
7,00
2,10

20,05

13,41
4,97
1,68

4,52

4,50
0,02

8r 18

0,36

74

3

F

7l D7

orä

a:

1 248

54

2 566

2;20
0,95
7,43

2rß
8r 48

4,10

4,38

42,61

t5,44
2rß
1,85

73,02
9,60

%r25

20,02
5r 49
0r74

5,80

5,50
0r 10

8r7L

0,35

272,22

8,88

7,58
1,30

38,68

33r 40

8r81

5r?8

1rS
9,19

ßr52

17 r4

orä

2,98

8r90

4r36

4r53

a4,07

16r00
2,!4
1r81

14r!tr}
§Jr72

ßr54
23106

5 r81
0r67

5r7L

5,Eg
or72

9r41

or29

, KREBS-
RE

MILCH..... .....
TRINKMILCH (LITER).
KNDENSI'IILCH ( EINSCHL. MILCHPULVER
SAHNE (LITER).
JOßHURT, BUTTERITIILCH.
Sü{STIGE MILCHERZEUGNISSE.... . .. ..

FRISCH (STUECK).......
BEARBEITET.

HART-. SCHNITT-. [,.IEICH-, SCHMELZIGESE.
FRISCfiKAESE U.-zUBEREITÜM (OHNE QUARKSUESSSPEISEN).....
SAUEM4ILCHIGESE. . . . . . . . . .

1
1

16z
312
195

8r7

orä

22

1 160

EO

770
119
87

1
1

1 495

5 510

179,05

6,05

4,65
I,q0

33,94

29126

6rß
0126

0r06

37rß
7 r4o
2,60

1 970
1 1{S)

73

31

M67
55

2 660

n7,76

9r47

8r 11
7r37

47'rg2

35r 03

9r79
0,51
1 r30
1,!B
9r91
!-r2!
g r492rß
5,89

2,27
3r39
0,15
0,09

ß,34
7r§
4,31

BUTTER ( EINSCHL. MILCHHALBFETT UND BUTTERSCHI'IALZ )...

SPEISEFETTE UND -OELE TIERISCHEN URSPRIJIIOS.........

NAHRIJNGSI',IITTEL PFLANZLICHEN URSPRUMS.. . . ..

SPEISEFETIE UI\D -OELE PFLANZLICHEN URSPRUIWS.

I,,IAROARINE. . . . .
ANDERE SPEISEFETTE UND -OELE PFLANZLICHEN URSPRUIIGS. . . . .

OBST UND -ERZEUGNISSE (OHNE GETRAENKE IJND MARI.,IELADE)....,.

FRISCHOBST...

KERNIOBST..
STEINOBST.....
BEEREN. . . ...
hIEINTRAIJEEN.

CLEMENTINEN.

SCHALEN-, TROCKEN-, TIEFKUEHLOBST I.JND OBSTKI]NSERYEN.

SCHALEN- UND TRI]CKENOBST.........

5

3

4

3

5

2

1;06
!,20
9r8.2
2,07
6,55
1 r98

4167

lr57
2rß
0,lQ

ß2
475
584
,a:

26
425
277
724

0
1,
1
I
1
I
2

;43
,31
,1l()
,07
,05
,11
,22

O,l2
0,03

ß2
256
341
853

OESTKOISERVEN..
TIEFGEFRORENES
ANDERES VERARBE

OBST.

KARTOFFELN, GEMIJESE, IGRTOFFEL- IJI{D GEMUESEERZEUGNISSE. . . .

IGRTI]FFELN, FRISCH..
KARTT]FFELERZE UGNI SSE

9r2O
11,0g

1) SO'.IEIT IN DER VORSPALTE NICHT ANDERS ANGEGEBEN IN GRAI'{M. - 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE.
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tlURST UND l,lURSlllAREN....
SCHINKEN, SPECK, RAUCH-, I(AISERFLEISCH.
,.IURSTKI]NSERVEN
FLEISCHKo{SERVEN.............
ANDERE FLE ISCHERZEUGNISSE.

1

KAESE....



NEUE LAEI{DER IJND BERLiN - OST

8 AUFI/'IENDUNGEN FUER MHRTJI{GSMITTEL, GETRAENKE IJND TABAKMREN

JE HAUSHALT IAID I4O{AT NACH GUETERARTEN

1. VIERTELJAHR 1SS5

ART I}ER MCHI,.IEISUM
HAUSHALTSTYP 1 I HAUSHALTST\P 2 I HAUSHALTSTYP 3

I MENGE 1) I DH I MEI{GE 1) I DM I MEN6E 1) I DM

BLIJITIENKOHL.
hIEISSKOHL..
SIIIST. KtlHL
KOPFSALAT.
SII{ST. BLA
TI]MATEN...

,TT- UND STENBELGEIIUESE

UND IqROTIEN.

TIEFGEFRORENES GETIIJESE, oEMUESEKII{SERVEN U. AE..

TIEFGEFRORENES GEIIUESE. .
OEII{UESEKOISEß/EN... . ....

AI{DERE GEI,IUESEERZEUGNISSE ( OHNE GEMUESEMEFTE ). . . . . . . . . .

BR0T- tAlD ANDERE BACKI.IAREN

BROT- MD BACKMREN AUS BROTIEIO..

BROT (EINSCHL. KMECKEBROT)..
KLEIT{GEBAECK AUS BROTTEIG..
SO{ST. BACKMREN AUS BROTTEIO

FEINE BACKI,,IAREN (FRISCH IJ§ID TIEFGEFROREN).

DAUERBACKMREN

ZUCKER, SUESSI"IAREN, M m,lEl-ADE...

AJCKER

FRUECHTE

1

272
361

320
347

18i

760
603

727
5,,:

16,89

0r91
0r45
1,51
0r93
2,45
2rß
1r 66
2,40
1, 10
0roz
1, 13
2r04

70r20

1 r91
8,28

0r20

ulr!4
ß,57
16r81
9,55
0,25

15,78

5r 85

ß,23
7,87
0r32

11,86
4,!3
2r30
1,61
2,64
0,49

!4.37

0r/l4
0r77
0,52
1,40
0r85
!,47
0r37
0r23
8,32

L8,04

0,11
13rSl

&1r50

41, 1l§l

7rQ
10r29
0,55
3r25
212

16
0

275

1 008
1 360

561

20,ß
0r82
0,52
1 r33
1, 18
2,77
3,07
3,73
3,44
0, gl
0r02
1,60
1 r90

12,35

2,87
9,54

0, 19

77,54

43r59

n,3o
16 r85

0r115

24,03

9,91

4412!

2,!9
1,35

18r76
10r85
6,18
0r$l
2,33
1,60

27,03

0r 45
0,94
0tQ
2,49
5,40
7,57
0,30
0 r0g

15,,116

29r36

1,55
27,8L

131 ,44

72,37

19,83
10,115

7 r75
13r76
3r65

L7,04
0r4E

59,06

16r 18
29r59
7,79
5,50

ßrß
27,72

0r 08
orB

114r95

58r78
3s;10
17,07

2r79
orTg
0rQ
1r 41
1,20
2,50
3r61
4r 03
3,8!l
0r$l
0,02
1,87
2r20

2W
ß3
2tt
17ö
1188

6oäI
747

1
1

10
1 054

ESSIO (
sttr!sT.

LITER

1 150

744
544

678
274

$t5

zLA
0r0

13

13r 18

3,00
10r18

0,19

82,27

Mr80

26r85
17,60

0,!15

25,681

11 r84

52r27

2r07
l riEl

ß,50
12r49
714E
0,9i1
2r47
1,97

27,89

0,43
0r94
0,33
2rß
6r54
1 r55
0r30
0,10

15,25

35roo

0,10
34r90

139,03

75r89

62ß
1 688

10 070
2 724

10
2

L 244

081
801

sPElsEErs.....
BXENEMO!I€...
MARI,IIELADE, KMIFITTJERE, OELEE,
$r{§r. BRoTAUFSTRICH.........

OBSTKRAUT...

1 038

259
573

678
B4
1l91

27e
0r1

151
504

676n\
935

230
0r0

158

0ETRE IDEERZEUGNII SSE, MEHm,lI nEL, GEI.IJERZE. . .

hIEIZEIWEHL....

IEN.

SOIST. I{AHRUMSI.IITTEL.

SAEUOLII\ßS- UI{D KLEINKINDERMHRINß. . . . . . . . . . . .
FERTIOOERICHTE

GETRAENKE 2).

FRIJCHTSAEFTE
MUESESAEFTE

TAFELl,.lAESSER,

TE, OE-

s

22,98.
9,37
6,50

14,50
3,91

77,8
0 r77

63r 14

075
22

lls6
22

I 046
13

1r1SPIRITUOSEN (LITER).............
BIER (LIIER)..
TRAUBEN- Ur\D FRUCHI!,IEINE ( LITER)
TRAUBENSCHAUI.I,,IEINE ( LITER).... ..

;
s
4
5

0
I
1
0

;64
,63

42rOO

r?,\7
18r86
7,37
3r60

10, (ß

9r60
0,06
or77

37r85

0 0,01
. 27,44
. 10,110

15,S
1rg
0r8

1r1 16,54
LT|O 31,88
1,9 7,60
1,0 7rL!

. 23,02

159,71

88,52
58r6!l
24,58

TABAXMREN.

ZIOARI

VERZEHR

VERZEHR VO{ SPEISEN U. OETRAENKEN IN IqNTINEN,
STAETTEN U. 4E.........
VERZEHR
VERZEHR

22r45
or2S
Qtß

107
1

M
I

1) SüIEIT IN DER VORSPALIE NICHT AI{DERS AIIGE0EBEN IN GRAftt. - 2) Stl.lEIT NICHT ll.l GASTSTAETTET\I- UND KANTINEITVERZEHR ENIHALTEN. -3) OI.hIE KMEIJTER-, PFEFFEM4INZTEE U.AE.

OAST-

130

:

19VIN SPEISEN IN
VO! SPEISEN IN
VII{ OETRAENKEN

27

-18-

u.4E......



Fachserie 1 5: Wirtschaftsrechnungen
Laufende Wlrtschaftsrechnungen

Dle Ergebnisse der laufenden Wrtschaftsrechnun-
gen geben Aufschluß tiber die Zusammensetzung
der Etnnahinen und Ausgaben bei privaten Haushal-

ten dreier ausgewählter Typen, und zwal:

Haushalts§p 1: 2-Personen-Haushalte von Renten-

und Sozlalhllfeempfängem mit gerlngem Einkom-
men. Erfaßt werden übenriegend ältere Ehepaare.

Haushaltstyp 2: 4-Personen-Haushalte von Ange-
stellten und Arbeitem mlt mittlerem Elnkommen des

Haushaltsvorstandes.

Es handelt sich um Ehepaare mit 2 Klndem, davon

mlndestens 1 Klnd unter 15 Jahren. Eln Ehepartner

soll als Angestellte(r) oder Arbeiter(n) tätig sein und

alleinlger Einkommenbezieher seln.

Haushaltstyp 3: 4-Personen-Haushalte von Bearnten

und Angestellten mit höherem Einkommen.

Erfaßt werden ebenfalls Ehepaare mit 2 Klndem'
davon mlndestens 1 Klnd unter 15 Jahren. Ein Ehe-
partner soll Angestellte(r) oder Bearnter/Elearntin und

der Hauptverdlener ln der Famllie seln.

Reihe 1: Elnnahmen und Ausgaben ausge-
wählter prlvater Haushalte
Dle Vlerteljahresberlchte über die Budgets der 3

Haushaltstypen bringen jewells elnen Nachweis der
Einnahmen und Ausgaben sowle der Käufe nach

Griterart, Venrvendungszweck, Dauörhaftlgkeit und

Wert der Güter; auBerdem werden dle Aufwendun-
gen für Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren
teilweise mit Mengenangaben nachgewlesen.

Der lährliche Bericht enthät zusammenfassende
Übersichten sowle tiefer gegliederte Nachweisungen
tiber dle Käufe der ausgewählten Haushalts§pen.
Femer werden die Veränderungen der Vermögens-
und Flnanzkonten je Haushalt und Monat dargestellt.

Elnkommens- und Verbrauchssüchproben
Elnkommens- und Verbrauchsstlchproben werden
selt 1962/68 in mehriährigen Abständen durchge-
führt (etzmals 1993); die Daten der Erhebung sind
z.Z. in der Auflcereitungsphase. Elnbezogen sind rd.
55 000 Haushalte aller Bevölkerungsschlchten, aus-
genommen Haushalte mit besonders höhen monat-
lichen Haushaltsnettoeinkommen.

Als einzige amtliche Statlstik llefem Einkommens-
und Verbrauchsstlchproben für das Jeweillge Erh+'
bungsjahr detallllerte lnformationen über Einkom-
mensezlelung und -verwendung der deutschen
Haushalte. Dabei fallen Angaben über Zusammen-
setzung und Vertellung des Haushaltselnkommens,

über den Privaten Verbrauch nach Gtirterarten und

Käuferschichten sowle über Umfang und Formen

der Erspamlsbltdung an. Dartiber hinaus werden

Daten ilber die Ausstattung der Haushalte mtt lang-

lebigen Gebrauchsgiltem, über ihre Wohnverhält-
nisse und über den Bestand an Vermögen und

Schulden veröffentllcht. Diese lnformatlonen werden
mit wichtigen sozio-ökonomlschen Haushaltsmerk-
malen, wie sozlale Stellung der Bezugsperson,

HaushaltsgröBe, Haushaltsnettoelnkommen, Haus-
haltstyp, Alter der Bezu gsperson, komblniert.

Die Ergebnlsse dieser Erhebungen werden in Form

von thematisch gegliederten Heften veröffentlicht.

Elnzelveröffentllchungen zur Elnkommen§-
und VerbrauchssüchProbe 1988:

Hefi 1: Langleblge Gebrauchsgilter prlvater Haus-
hatte

Heft 2: Vermögensbestände und Schulden prlvater

Haushalte

Heft 4: Elnnahmen und Ausgaben privater Haus-
halte

Heft 5: Aufwendungen prlvater Haushalte für den
Pdvaten Veörauch

Heft 7: Aufgabe, Methode und Durchftihrung (EVS

1983 und 1988)

Sonderheft'l : Haushalte mlt NuEgfien
Sonderheft 2: Prlvate Haushalte sowle Personen ln prl-

vsten Haushalten mtt vermögenswlrk-sa-
men Lelstungen.

Einzelveröffenülchungen zur Elnkommens-
und VerbrauchssüchProbe 19ff1:

Hefi 1: Langleblge Gebrauchsgüter prlvater Hzus-
halte

Heft 2: Vermögensbestände und Schulden prlvater
Haushalte

Klasslllkaüonen

$§ematlk der Ennahmen und Ausgaben der privaten

Haushalte, Ausgabe 1 98lll

STATISTISCHES BU NDESAII IT
GUSf,AV§TRESEMANN-RING 1 1

6T'.tSgUESBADENW
Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den
Verlag METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung
Hermann Leins, Postfach 11 52, 75125
Kusterdingen, erhätlich.
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Lange Reihen

zur

Wi rtschaftsentwi c kl u n g

1994

Die zweijährlich aufgelegte Publikation bietet eine Zusammenstellung statistischer Zeitreihen, die

teilweise bis zum Jahr 1950 zurückreichen. Der Schwerpunkt der Übersichten liegt bei den wichtigen

Ergebnissen laufender Wirlschaftsstatistiken, wie aus dem Produzierenden Gewerbe, der Bau-

tätigkeit. dem Außenhandel sowie den Preis- und Lohnstatistiken. Ergänzt werden diese Angaben

durch die Bereiche Finanzen und Steuern, Geld und Kredit und Sozialleistungen sowle durch

Basisdaten aus den Bevölkerungs- und Erwerbstätigkeitsstatistiken. Die Auswahl liefefi das not-

wendige Datenmaterial zur Beurteilung der längerfristigen Wirtschaftsentwicklung und für mittel-

und langfristige Vorausschätzungen. Nachgewiesen werden daher insbesondere lndikatoren, die in

die Berechnung des Sozialprodukts eingehen, dessen wichtigste Größen ebenfalls dargestellt sind.

Die Übersichten enthalten neben den Grunddaten auch Meßzahlen und Veränderungsraten.

Gegenüber der Ausgabe von 1992 ist der Nachweis gesamtdeutscher Ergebnisse fÜr die letzten

Jahre deutlich erweiteft worden.
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